
 

Ungarn 1988 

Vom 10 bis 18 September unternahmen wir eine Busreise nach Ungarn. Unser erstes Reiseziel war 

Budapest, wo wir im Hotel Rojal Quartier bezogen. 

Eine Stadtrundfahrt führte uns zu allen Sehenswürdigkeiten, darunter auch zur Fischerbastei hoch 

über dem rechten Donauufer. In der dortigen Matthiaskirche durften wir einen Gottesdienst gesanglich 

mitgestalten. 

Eine Schifffahrt donaufwärts brachte uns zum Bischofsitz Esztergom, wo es uns erlaubt wurde, in der 

Kathedrale zu singen. Einen Tag verbrachten wir in der Puszta. Dort schauten wir den Reiterspielen 

zu, durften eine Kutschfahrt mitmachen und hatten ein original ungarisches Mittagsmahl in einer ganz 

aus Holz gefertigten, seitlich offenen Halle. Am nächsten Tag besuchten wir in Nordostungarn die 

Weinstadt Eger (Erlau), worüber sich besonders unser 1. Vorsitzender Hans Eger freute. Für die 

beiden vorletzten Reisetage hatten wir im Gewerkschaftsheim in Siofok am Plattensee Quartier. In der 

Umgebung besuchten wir ein Weingut, beteiligten uns an der Traubenlese und wurden anschließend 

in einem in die Erde eingegrabenen Weinkeller bei Zigeunermusik bewirtet. 
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